
 

Einjährige Berufsfachschule (BFS) dual B / dual F 

 

 

• Verbesserung der Ausbildungschancen im dualen 
System 

• Stärkere Verzahnung von theoretischer und prak-
tischer Ausbildung 

• Einstieg in die FOS 12 ist möglich 

• Erwerb des (Erweiterten) Sekundarabschlusses I 
 

 

• Die Ausbildung dauert ein Jahr im Vollzeitunter-

richt, verzahnt mit Praktikumsanteilen. 

• Nach dem ersten Halbjahr teilt sich die BFS dual 
in die BFS dual B und in die BFS dual F: 
➢ BFS dual B: Vorbereitung auf eine Ausbildung 

im dualen System 
➢ BFS dual F: Vorbereitung auf die FOS 12 

 

 

• In die Klassen werden alle schulpflichtigen  
Schüler/innen aufgenommen, die den Realschul-
abschluss oder den Hauptschulabschluss nach-
weisen können. 

 

 
 

Die Praktikumszeiten unterscheiden sich je nach 
Zielperspektive, die von den Schüler/innen ange-
strebt wird: 

• Schüler/innen mit dem Ziel Berufsausbildung 
(BFS dual B), müssen im zweiten Halbjahr ein 
Praktikum im Umfang von 240 Stunden (2 Tage 
pro Woche) nachweisen. 

• Schüler/innen mit dem Ziel Fachhochschulreife 
(BFS dual F), müssen im zweiten Halbjahr ein 
Praktikum im Umfang von 480 Stunden (3 Tage 
pro Woche) nachweisen. Zusätzlich findet ab 
Mitte Januar vorbereitend ein zweiwöchiges 
Blockpraktikum statt. 

• Die Schüler/innen suchen sich eigenständig 
einen Praktikumsplatz in einem geeigneten Be-
trieb. 

 
 

Berufsübergreifender Lernbereich 

Deutsch/Kommunikation   
Englisch/Kommunikation    
Politik  
Sport   
Religion     

Berufsbezogener Lernbereich          

Berufsbezogener LB -Theorie   

Profilbausteine Theorie   
Mathematik im beruflichen Kontext    
Beratung und Coaching    
 
Berufsbezogener LB – Praxis   

Profilbausteine Praxis   
Reflexion der praktischen Ausbildung     

• In der BFS dual F werden im 2. Halbjahr aufgrund 
des hohen praktischen Anteils im berufsbezogenen 
Lernbereich lediglich die Profilbausteine Theorie 
und die Reflexion der praktischen Ausbildung 
unterrichtet. 

• Es wird eine Abschlussprüfung in Deutsch, in 
Englisch, in Mathematik und im berufsbezogenen 
Lernbereich durchgeführt. 

 

 

• Abschlusszeugnis der Berufsfachschule dual B 
bzw. der Berufsfachschule dual F 

• Der Sekundarabschluss I (Realschulabschluss) 
ist bei einem Notendurchschnitt von mind. 4,0 
und Vorlage von praktischer Ausbildung und 
Fachpraxisunterricht möglich. 

• Der Erweiterten Sekundarabschluss I1 kann unter 
folgenden Voraussetzungen erteilt werden: 
➢ Die Note „befriedigend“ in den Fächern Deutsch/ 

Kommunikation, einer fortgeführten Fremd-
sprache und im berufsbezogenen Lernbereich – 
Theorie.   

➢ Gesamtnotendurchschnitt von mindestens 3,0 

• Der Besuch der FOS 12 ist möglich bei einem 
Notendurchschnitt im Abschlusszeugnis der BFS 
dual F von mind. 3,0 und einem „befriedigend“ im 
berufsbezogenen Lernbereich – Praxis, insgesamt 
entweder in nicht mehr als zwei Fällen die Note 
„mangelhaft“ oder höchstens in einem Fall die  Note 
„ungenügend“. 

 
 

• Das Anmeldeformular ausfüllen und mit folgenden 
Unterlagen an der BBS Hannah Arendt abgeben: 
➢ Kopie des letzten Zeugnisses (beglaubigt oder 

mit Vorlage des Originals) 
➢ tabellarischer und unterschriebener Lebenslauf 
➢ ein Passbild 
➢ Beratungsnachweis der BA 

• Nach der Bearbeitung Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
zeitnah eine Mitteilung über Ihre Aufnahme. 

• Danach müssen Sie fristgerecht die Annahme des 
Schulplatzes bestätigen und einen Platz für die 
praktische Ausbildung nachweisen. 

 

 
 

Abteilungsleiter/in Vollzeitschulformen: Herr Petrik 
 Frau Dörre  
Bildungsgangleiterinnen: Frau Büttner 
 Frau Hoffmann 
 Frau Schulz 
 
 

 
1 Für Schüler/innen mit Hauptschulabschluss der Klasse 9 gilt dies nach einem 

vorherigem erfolgreichen Besuch der Klasse 2 der Berufseinstiegsschule (BES) 
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